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Amtliche Bekanntmachungen .
Sonntagsruhe am Fastnachtsonntag betreffend.

Am Fastnachtsonntag , den 18 . Februar 1012 . wird denjenigen
Geschäften der Stadt , welche Fastnachtsartikel verkaufen oder oer¬
lechen , der Verkauf dieser Artikel von vormittags 11 Uhr bis abends
8 Uhr gemäß 8 105 b Gew.-Ordg. gestattet.

Für die gleiche Zeit wird das Feilbieten von Fastnacht ?- und sonstigen
Scherzarkikeln im Umherziehen gemäß 8 55a Gewerbeordnung zugelassen.
Auswärtige Hausierer müssen im Besitze eines Wairdergewerbcscheines sein
und die Wandergewerbesteuer bezahlt haben ; ortsansässige Hausierer bedürfen
eines Erlaubnisscheines nach Formular O . Sofern letztere mit Druckschriften,
anderen Schriften oder Bildwerken , rvozu auch Postkarten gehören, hausieren ,
müssen sie außerdem den Legitimationsschein nach Formular I haben .

Im Barbier - und Friseurgewerbe ist am Fastnachtsonntag die

Beschäftigung von Gehilfen und Lehrlingen bis 8 Uhr abends gestattet
(Bezirksratsbeschluß vom 28 . Juni 1898).

Karlsruhe , den 10. Februar 1912.
Grosth . Bezirksamt — Polizeidirektio «.

Fastnacht betreffend .
Am Aufrcchterhaltung der öffentlichen Ordnung während der Fastnacht

wird folgendes bekannt gegeben:
1 . Die Veranstaltung von Fastnachtsaufzugen ist rechtzeitig hierher

auznzeigen (8 63 P .St .G .B .)
2 . Das Einsammeln von Geld durch Masken wird als Bettel bestraft .

(8 361 , Ziffer 4 R .St .GL .)
3. Uniformen des deutschen Heeres und Zwilbeamter sowie geistliche

Kleidung dürfen von Masken nicht getragen werden . (8 360 , Ziffer 8 und

8 360, Ziffer 11 R .St .G .B .)
4. Masken , welche Ausschreitungen begehen, insbesondere sich unan¬

ständig gegen Frauen benehmen oder sonst gegen die gute Sitte verstoßen,
werden durch die Schutzmannschaft nach den Polizeiwachen abgeführt und zum
Ablegen des Maskenanzugs angehalten . Sie haben außerdem polizeiliche oder

gerichtliche Bestrafung zu gewärtigen . (8 360, Ziffer 11 R .St .G .B .)
5 . Musikgesellschaften, welche auf den Straßen herum - oder von Wirt¬

schaft zu Wirtschaft ziehen und für die Musikdarbietungen Geld em ' ammeln ,
oder auf andere Weise — so durch Verkauf von Programmen und Lieder¬

texten — ein Entgelt erhalten , bedürfen einer Erlaubnis des Großb . Bezirks¬
amts — Polizeidirektion — gemäß 8 33 b Gew .Ordg . Diese Erlaubnis wird
nur am Fastnachtsonntag und Fastnachtdienstag mit der Beschränkung erteilt
werden , daß das Musizieren auf den Straßen um 11 Uhr , in den Wirtschaften
um 12 Uhr einzuhalten ist . Der schriftliche Bescheid ist mitzuführen , wenn
Beanstandungen bei der Kontrolle durch die Schutzmannschaft vermieden
werden sollen. Die Verteiler von Programmen und sonstigen Druckschriften
bedürfen außerdem des in 8 43 GewLrdg . vorgeschriebenen Legitimations¬
scheins .

6 . Die Anordnungen der Schutzmannschaft , welche sich auf Aufrecht¬
erhaltung der Ordnung und Sicherung des Verkehrs auf den Straßen , ins¬
besondere auf das Reihehalten der Droschken, Kraftfahrzeuge und anderer
Fuhrwerke beziehen, sind bei Vermeidung strenger Strafen gemäß 8 2 Str --

Pol .Ordg . unbedingt zu befolgen.
Karlsruhe , den 10. Februar 1912.

Grosth . Bezirksamt . — Polizeidirektion .

Bekanntmachung .
Die Ausstellung zum Gedächtnis Friedrichs des Grosten

in der Großh Kunsthalle bleibt bis Sonntag , den 18 . d. Mts .
einschl . täglich zu den üblichen Besuchsstunden geöffnet.

Karlsruhe , den 10 . Februar 1912.
Grosth. Galerie -Direktion.

A«Ii. lliuMMüeimimill llorlMke.
SOinIsnsusslellung

billig» Nsuulrleicken ans äom IVetrdeverb <ler -leitscbrikt ävs Vereins
«bleue bbuusuklsiäung nnä Ibnuonkultur- , keiner von pkokogi -spkivn
ans Dübsek nnä Hingegen ä von Iranlcin OIg. ro, Oaäoks ans Döbeck. !
Dauer bis einsebl . 18» r edk -lisn , ,

Memme
leclMek-vMWiiiliW
am 8onnksg , üsn ll . kvbnusn , vonniillsg »
1/2 El Ulli » , im tliiltörsn 8aal <lss ksstauraots 2um ..Ooläsosa

AmIÄlMl.
I . kslsreot : Hon - Osksp 8cknvsisfurtd , stZät. Osowotsr

Nberkolü .

II . Rskersilt: Herr L. ttlüklenksmp, Ltsätdruililkrsrin Alsts

kneüv aussp ^ soko .

2ur all8sitisssll Lstsili § lwss laäst döHiodLt nnä ärw § eo <1

sin

0er Sml. leclmlUer-VMiill.

Freiwillige Feuerwehr
4 . Kompagnie .

Montag , de« 12 . Februar , abends Uhr ,
Verssiunrlunx ; bei Kamerad Schmitt (Restauration Köllen-
Berger ) . Hofheinz .

Guusuinusssl — Asi -tnnukv ,

Sonnksg , II . ISIL , sbsail « 8

llelieredem! m inte
äes llokscdsuspielers

Lugen Nex
Lartsn ru 3 .—, 2.— nnä 1.— blk . in äsr

Aokmusikavvll
Lanälung Hugo Uonlr

Ilsins ^ skn » « » « 11s -

SeiiWer Verein stir .
Donnerstag , den IS . Februar 1012 , abends 8 ^ 2 Uhr , im

großen Saale des Rathauses , Vortrag von
Herrn Hofrat vr . Doll hier :

Thema : „Ferienkolonien und ihre Bedeutung
für die Bolksgesundheit".

, Eintritt frei -, Auch Damen sind höflichst eingeladen .

I8 n » « «in,n » ssl . — Asnlunul »« »

Monksg , 8 « n 12 , psbonsi » 1812 , sbsnel « I

II . Ksmn > vi »musilL - NdvntI

Ksnlsi ' ukvi '

ZISsemreiiiiLuak
? . Lämpke , 8uNver, k . LIupp, 0 . Venk , keMns

unter gütiger Nitvirkung
l . itoillspeilmeislm iierk » I.vop , NvioliArvin.

Leongss Onsls « , tzuintett I '-Dnr, Op . 81
8i -skn,n , Op . 120, Senats k -Aoll

Ttiuille , Sextett , Op . 6, L-Vur .

Nluuvunassssl — Nsotsrnkv .

lMtiiiocli, 28. iedk . 1812. Mmk 8 llkk , V. Klunniemest-Iimrert

vemsn, öüttlmsnn, Illttllei', betiVLNTsra
unter gütiger Llitvirkung

äsr lLammsrvirtuvsiukrau Nkiluiig INnnx - llii -Wvti (Haviar )
nnä äsr ÜotopernsLogsrio krl . Mungse -etv S »i »«»1» o1».

Vrskms - KdenÄ
Streiobguartstt ^ -Noll Op . 51, 2 OesLngv Op . 91 Kr Alt¬
stimme , Viola nnä stlavisr. stlavisrgnintstt, k -bloll Op. 34.
Oer Deedsteinüvgel ist ans äsm Dager äss OroLb. Doklisksranten

Derrn Sobvslsgut .
Eintrittskarten : Saal 4 . 3, 2 Nk ., Kalorie 2 nnä 1 blk .

sovis Kleins kartitursn (Hnartett 1 .20 blk . u. tzuiutett 2 Llk.)
sinä in äsr

ttofmusikalienlianttig. kkugO KunRL ,
8 sok <» Nni-1 Neutelält ,

Laissrstr . 114, Delepbon 1850 (Xonrertkasss 9—1 u. 3—6 Dbr)
nnä am Lonrsrtabsnä an äsr l^asss ru baden.

Saöisther Runftverein.
Deutsche porträtisten u. llleinbronzen

Deutscher Rünstler.

Der Leobstsioüüxsl ist a . ä . Dagsr ä . Ilrn . Lost. Lobveisgnt .

» Saal I . ^ bt . » um . UK . 4.— , Saal II . ^ bt .
num . Nk . 3 .— , Saal osten Uk . 2 .— , Oaleris nnm . AK . 2 .—,
Oalsrie osten Nk . 1 .—, Sekülsrkarts » 50 Dkg. , in äsr
Notmuslkaliev - Li»issr8tr .15S (Ling . Littsr -

II » MZdll » strasse ) . stelspbon 2003,
mks

ksnälung
nnä an äer ^ .bsn

- es Baois
Herrenstraste 37 .

Sonntag , 11 . Februar 1012 :

Gesang nnd Rezitation
Fräulein

gütigst veranstaltet von
Fräulein May Scheider , Großb . Hofopernsängerm ,

Lina Carstens , Großh . Hofschauspielerin ;
unter gefl. Mitwirkung von Frau Dicffenbacher , Klavier .

Anfang pünktlich 8 Uhr . Freier Eintritt .

Geschäftsgehilfinnen und weibliche Angestellte werden hierzu freundlich
eingeladen. Der Vorstand.

asss ru baben .

MW

llllll NIIMLllM
MIM .

Gesangs -Unterricht
nach vorzüglicher Methode, gründliche Ausbildung für Lieder¬
gesang wie für Oper. Wiederherstellen verdorbener und
übermüdeter Stimmen .

Konzert - und Opernsänger

Aug . Rummel -Schott»
Karlstraße 27 IV .

kovilsg , 18, pednusi » 1812 , sdsnil » 8 IHin ,

Ueilsr- u. KIsvisiAbeiltt

knlls ^ ieilelkinl!
Lvnlgl . LSobs. LammsrsLvgsrin (Loloratw-sopran),

kritr dliggU
(Llavier).

Eintrittskarten rn Nk . 5.—, 4.—, 3.—, 2.50, 2.—, ILO in äsr
UokmnsiksUen-

banälung Hugo Hunt -
11^.

VoHkllgüiümig . Vieii5tl >g . üeii 1Z. kelu '
. lM . « üeml ; 7 lllik .

Äll !ü ! lrll8e 7g .

1 . Sonatine .
Dans Laumann.

2. Dolka .
Dngon 6ros .

3. Tulpe

Lnklau . ! 9.

lps
Dri'risärieb Orocoll.

4 . Oavvtte .
Maria Viseber .

5. Violine: Aldumblatt
Deo Sekrsiber.

6 . blinnslisä . . - . .
Lütds kisebsr.

7 . Sonate (D > I . SaE .
Dora Haller.

8 . Svderso (L)
Dniss Lnrg .

Horäsn.

Inebner.

Dotmann.

Lron.

8 vkmLnn .

Daz-än.

Sodubsrt.

10.

11 .

12 .

13.

14.

15.

16.

Uonäo . Distel .
Tbeväor Oresssl.

2 Stücke ans op . 74 Ourlitt .
Oustsv I 'lacb .

Iän7,ebso im kreieu . Lnllak .
Rossl Dauävobr.

Violine : Sarabanäs
Dmmz- kranke,

kastorals Variee .
Varisstonsn (k)
Douis öaläas.

LlorgengruL . . .
Tiara Horst.

Impromptu (Ls) . Sebubert.
VValtber Uoebsebilä .

Lraloäillm u. Toccata Dsednsr.
DIsa Svbnlin .

DLnäol .

> n »tl-1!x!,Ml .
Daxän .

Ourlltt .

kMll ÜIlM li kill«. SM ?
Ingeaieurs kür sanitäre Lvlagsv . — Kegr. 1869 . —

Kgisorstrako 209 (xsxsullbor äsm LloviiixsrdLu).

ttoüerne loilette - imü

vaaerimmek- MWulimii .

lvlücvlüclie io iillrinor

mul kmiice
navk eigenen Lntviirken .

Mckeii - ülikMMKclie
In Kupier , rinn u . kensrton .

kailnttsllimmai ttltiilll ' Sekvsmm - , Seite - unä labndilrstenbalter ,
IllllLttvLlIIIIIIm 'ttttllvI. Konsolen in Spiegelglas , Toiietteospiegel,

ksäevsnnenvorlsgen , öiäets .



KSLtS
verstiegene L-än§en

in

Damast , ttem 6entuck ,
Halbleinen ,

Pique , Hanätuckstokk

extra billig .

kette
LstlsL -

l 'ascbentücker ,

weiL, durck Dekoration

leickt angestaubt ,

^/r Dutrend 40 ptz .

un 6 pestbestänäe , sowie 6urck Dekoration etwas angestaubte Waren , 6ie sick wäbrenä 6er 188 angesammelt baden , 2U

Lsumwottwsrsn
75ttem6entucke , Msdapolame und Kenkorce, y

70 Meter Loupons . . . pro Qoup . 4. 10, 3.40, «
l^ accotucbe , garantiert rein Macco . . . . steter 60

Plock -Xöper , geraubt . steter 65 , 48, 38

kettclamsst , werk, 130 cm breit . . Mtr. 1 .45 , 1 .10, 75
Storeäsmast , gold, 130 cm breit . . . Meter 1 .30, 90
Halbleinen , kür Lettücder , 160 cm breit, Mir. 1 .40, 110

Husnskmsprsksn .
blan6tücber , abgepakt, Oerstenkorn, 48/100 , ges. Y45

u . geb . ^is Dtrd. 2 .75 , 6

blan6tücber , grau u . buntgestr. . . . r/zDtrd. 1 .50, 90 '

Wiscbtücber , kariert , gesäumt . V . r/s Dtrd. 1 .25, 98

5ervielten , kslbl . Jacquard , gesäumt . . . l)trd. 105

1'isciltücber . kalbl . Jacquard , gesäumt, « zg
110/150 cm 1 .65 , 110/130 cm K-

Uscbtücber , rein Leinen - Jacquard , gesäumt, Y25
115/150 cm . Stück S

vsNwsscke
XissenberÜAe , weiL Qretonne , gebogt . Stück 05, 65
Kissen , ksndgebogt, la Qretonne . Stück 1 ^0

paraöekissen mit welkem Stickerei-Volant . . Stück 2 ^

Oberbettücker , Qretonne m . Logen . . Stück 3.10, 2 ^

DamastberüZe , weiü, gute Qualität . . . . Meter 3 ^

bialbleinene kettücker , 160/225 cm . . . . Stück 2 70

k^estbestänge
Kleider- u. bl^ lige-Velours

Kelle uncl clunkle Muster

Meter 42 und 58 Hr

Pilr - Zcknallenstieiel mit Seaiskmkutter, kür
Damen . paar

Kamelkaarstott -Zeknsllenstiefei < gs
kür Damen . paar »

Damen - unä blerrenstietel , la Labr . N85
eckt Qooc>̂ ear -Welt . . paar O

Kin6erstietel , braun und sckwarr , mit ^ bsstr- lk»30
kleck, 21- 24 . paar L

Lckukwsrsn
1 55 Damen -blalbscbube , braun und sckwarr , Derb )? L50
I sucd mit Lackkappe . paar D

Pestbes1än6e in Damenstiekel
bkr. 36 und 37 . jedes paar

^ anrscbube , Lacktuck, etwas desckäd .
jedes paar

^ LNLScbube, weiL und Qoldkäker, etwas
angesckmutrt . jedes paar

195

8ticlcerei -8l0ike
00 cm breit ,

scköne Muster

95
1

Meter 115

95

Kinüerkragen in Pique , weilt und / c
creme . . . . 95, 71 »!

^ K5

Lpitrsi» V3scl >« Lcbiirrsn

Damen -Kevericragen
in Spacktel u. Mscrsme 1 .95,

^ eroplan-Sckleiten m Mil / n
1 .10, 95, 58 und 20

labots in lull und Latist Qk
,1 .45, 1 .10, 95, VS

Lätkcben in Laüststickerei . . I . 7

Naüapolamstickerel , 4 t 2 Meter-
Loupon , deutsck und sckweirer
padrikat , Loupon 2 .25 , 1 .45 , 95 u.

Dnterrock -Ztickerei in Latist , Ma-
dspolam und Lambric -deutscd u .
sckweirer Labrik. , 3 u . 4 ^ 2 Meter-
Loupon . . . Loupon 4 .95, 2 .65,

Klöppel -Lcken , Masckinenarbeit
Stück 25 und

Klöppel -Lcken , kkandarbeit
Stück 65 und

48
Damenkemüen un 6 Leinkleiüer

Serie II . . . 1 .95, Serie I . . .
Dntertaillen reick mit Sückereigar-

nierungen . 1 .10,05 ,
Damen - I>lacktkem 6en Stickerei ll.

kandgest. Stück 4 .20
^ nstanüsröcke Pique ll . plockköper

2^ 5 und
8 tickerei -pöcke mit Volant und Kr .

Lins. Stück

Äerscbürren . dunk. gemustert Stück 55

Llusensckürren , gestreikt u . türkiscb Nk
Stück 2 .25, 1 .65

/^ ieäerscbürren , wasckecdt Stück

Kleiner -, pekorm - un 6 Kimono -
Lckürren Stück 95, 2.95,

»45

Kinäersckürren , diverse ^ uskük-
runxen , Lanxe 45—65 . Stück 90

Isooicks unci Lsrctinsn
Südwester

kür Kinder — en§I . Stokkart

Stück 85 N

lVlaürLS-Oarnituren . . Stück 9 .75
Lettücker , weiL und gestreikt . . . . Stück 1 .75
Lcklaküecken . . Stück 2.75
Oarüinen , Lxtra -l^ualitat , etw . triib . Meter 70 ^
blaldZtores . . Stück 4.25
8 ri5e -8 ises . . paar 95 ^

Dsebüecken , bord . und Zrün . : . Stück"

PIü 8cb -1'
l8cb 6ecken . stück

Lettvorla § en . Stück
lurvorlaZen . Stück
6 o 6 enteppicke , ca . 130/200 . . . . Stück

81rauken -

? Ieureu8en
sckwarr, weilt , rweikardi§,
Stück 3 .95 und 2 . 65

Loäenteppicke , ca. 165/235 Stück 14.50

porrsllsn
Kucbenteller , dekoriert . Stück 22
1a88en , porrellrn . . Stück 10 u. 5 H-"
l 'eller, dick, 23 cm . Stück 10
leelcannen mit vergoldetem Henkel . . . 95, 75, 55 K
1'L88en mit vergold . Qrequekante m . Dntertssse . . 28 A
Katkee8ervice kür 6 Personen . 1 .35
3 alLt 8cbü 8seI - Osrnitur , porrellan , mit Oold -

Dekor , 7 1-eile . 95 N
2ucl <er6o8en mit Deckel . . . » . 18 ^
Weiöe Sckü88ein ,

rund , porrellan, 27_ 23_ 2l_ 17 cm
38 30 35 1k ^

viversss Xolawsrsn
lee ^ Iaser , guillockiert . Stück
WeinZIä 8er, ^

2 Kristall, mit reictiem Sckiikk Stück
pörner , koke Lorm . Stück
Ola 8telier, gepreLt . . . . . Stück
Wa 88erM 8er , geprskt . Stück
2wiebeII <L3ten, kk. dekoriert . , w . . Stück
beibwärmer , gute Qualität . Stück
Kakkeemüblen, gesckmiedetes Werk . . Stück
Kückenwa ^ en , la Ladrikst . Stück 2 .25
Ne 88er§arnitur . .

1°ablett8,
' Lucke . . . " .

Wicb8ica8ten , Lucke . 58
KückenZarnitur , 7 'peile . . . .
WäsLbetwLkner , Zusammenklappbar . ^ . . . .
2 Kleiderbügel , 2 Ho3en3treclcer V! . . rus.
kesteclilcasten , Lucke . . . .
Puö8cbemel . . 88
Kückenboclcer . . .
/Marlctta8cken, bekannt gute Qualität .

-HI:

LIumsn
Arrangement

aus jap . Melken, Kosen,
Glieder,

in Kübeln mit MoosMlmig

Stück 95 A

Sssctnsittsr LeictsnbsncI
"paltet und Lumineux

reine Seide

11 —13 cm breit
Meter

15 cm breit >1 0
Meter
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Müller öc ^ reyer Aarlsruhe
oi

en detail
Auvz- und Sprelwaren ^ U ^snenstvu ^e 3H

Räumungs - Verkauf
liu »-!- und Spielwaren

lsurrwsren
Gummisauger
Taschenmesser
Lössel
Bestecke
Salatbestecke
Vorleger
Besteckkörbe
Reibeisen
Bouillonsiebe
Lortenunterlagen
Uehrschaufeln
Aasfeemühlen
Zuckerdosen
Gießer
Timer
Wallhöher
Sahtonnen
Lrbsendrücker
Rartoffel stampser
waschklammern
Mundbarmonika

pfeifen - Holz u. porzell . Gummiband Schablonen Zeitungstaschen
Zigarren -Sxitzen Litzen Notizbücher Bürstentaschen
Stickrahmen Nestel Tafelschwämme Faszhahnen
SxazierstSeke Bänder Tafeln Teeseiher
Tischdecken Druckknöpfe Reißnägel Tassen
Rleiderbügel Sicherheitsnadeln Tinte Gläser
Tafelaufsätze
Aaffeebretter

Faden
Gürtel QOewale» Figuren

Nesteier
Brotkörbe
Seifen in groß . Auswahl

Rragenknöxfe
Brustknöxfe

Sxorttreffors für Da¬
men und Herren Zpielwaren

Odeurs
Ls aaröl Zcdrewwaren Börsen

Damentäschchen
Puppen
Trompeten

Waschlappen Griffel Toilette Schlottern

Zahnbürsten Briefpapier Photographie -Album Werksachen

Frisierkämme , schön Louvert Handschuhkaften Lokomotiven
sortiert Bleistifte , groß .Auswahl Glaskästchen Eisenbahnen

Schwämme Tintenstifte, , „ Photogr .-Rahmen Puppenwagen
Haarschmuck Federn „ „ Spiegel mit Holzrahmen Baukasten
Seifendosen Federhalter, , § Spiegel mit Nickelrahm . Bilderbücher
Zahnstocher Federdosen Rammkasten Tubus
Lell.-Uhrgehäuse Federkasten Haarbürsten Uhren
Hosenträger Radiergummi Rleiderbürften peitschen
Hosenknöxfe Lineale Schrubber Pferde

wagen mit Pferd
Wiegenpferde
Schiebwagen
Aaufläden
Zimmer
Festung
Rüchen
Gestelle
Puppenköxfe
Schuhe
Strümpfe

MdjsdrraMlkel
Marbel , grau
Marbel , farbig
Glasschusser
Tänzer
Ballschläger
Springseile
Leitseile
Sandformen
Timer , Gießer
Holz - u . Lisen-Reifen

Müller L Freyer Karlsruhe « - - » - » st - . ^

- -

Woglwrl - Mli
MZM llslikM keikömmlivk kililkeiiiigenl !.

7u bsrisksn llurvk :

/ ^polkskvl
' SK . SssoiKun ,

Ivd äsr Hutniois ,
klerwigstrasss 31. « srlsnukv . lkslexdon 1616.

Nun . enl . no « pnaepekte unrl sei, »« bs . enaen .
su § «Us Svknt . insn >»e .

M verwitztön .

Mk
- XsrLokksIn

"

MW
I . LpeiseksntoUeln , dlk. 4 .00 psr 2svtvsr u , b. a »

Ledingslcsnlotteln , Lllc . 4 .40 psr 2svti>sr . ttsi Lsllsr ä«s DmxtLoxsrs.

llotiweineruolit- unä klü8lan8lL>t,
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Ball - und Maskengarderoben
bringe ich meine Färberei und chem . Waschanstalt als

zweitgrößte und leistungsfähigste am hiesigen Platze bei unüber¬

troffener Ausführung und billigsten Preisen sowie schnellster

Lieferung in empfehlende Erinnerung .

Lade « :

Sofienstratze 28 Kaiserstraße 40
Ludwigsplotz 40 Augustastratze IS
Marienftratze 45 Gcorg -Friedrichstr. 22
Kaiser -Allee 33 Rheiustratze 2s

Turlach : Hauptstraße SO.
Rabattmarke«. - —

Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes " .

Die beiclen pürbrmgers .
Roman von Soxhir Vorchstrttrr .

(8 ) — - (Nachdruck verboten.)

Der alte Fürbringer sah aber nicht ungern , wie gut es Ludwig
verstand , seine äußere Persönlichkeit zur Geltung zu bringen . Er hatte
die diskrete und selbstverständliche Eleganz , die alle Türen öffnet und in
jedem Kreis bestehen kann . Das freute den Alten , obwohl er manchmal
einen Bürgerwitz darüber nicht unterdrücken konnte .

Am Bahnhof waren allerlei Menschen aus dem Ort , man grüßte
Md plauderte und wünschte dem „ Herrn Doktor « glückliche Reise . Ein

wenig neugierig flogen die Blicke auf Agnes — und Lisabeth wußte wohl ,
warum . Es hieß . Schickt der Alte den Jungen fort , daß er die Cousine
vergißt ? Und Lisabeth dachte , hier ist einmal des Vaters bestimmte Art
Mt am Platze . Denn sie merkte wohl , daß Agnes keine anderen , als

verwandtschaftliche Gefühle für Ludwig hatte .
Er winkte noch lange - mit seinem Pananiahut .
Er hatte sich sehr beherrscht all die Tage — und seine Schwester

«achte, er ist ein tapferer Mensch . Sie hatte es nicht über sich vermocht ,
Ludwig noch einmal auf Fred Kohary zu bringen , obwohl das einfach
und unmerklich zu machen gewesen wäre . Sie kannte aber ihren Bruder
genug, um zu wissen, daß er nicht etwelche Gerüchte nachsprach . Er mußte
es von sicherster Stelle wissen, daß Fred Schulden hatte , wenn er davon
redete.

Sie konnte sich aber nichts sehr Fürchterliches unter Schulden vor¬
dem Sie dachte, mit der Gage kann er kaum das Leben fristen . Und
em kultivierter Mann hat doch noch andere Bedürfnisse als eine standes¬
gemäße Kleidung und das Kasino -Essen . Er muß reisen , er hat Ehrcn -
Msgaben , er braucht Lektüre , besonders wenn man in einer kleinen Grenz -

. Vadt sitzt.

Vielleicht dachte in diesen Dingen Ludwig zu schroff über den Vater .
Aus der eigenen Erfahrung heraus . Aber das lag so anders . Die nahe

Verwandtschaft mit Agnes bestand — und man durfte sich dem nicht ver¬

schließen , daß es ein Glücksfall war , wenn eine solche Ehe lauter gesunde
Kinder bekam .

Lisabeth saß bei Wilhelm und überhörte ihn mit großer Geduld

zum fünstenmal seine französischen Vokabeln . Er behielt sie nicht . Man

mußte Anekdoten um die Vokabeln ersinnen .

„ Was heißt entwässern ? « „Ach Gott , ich ahne eS nicht. «

„ Denk daran , Mangel an Wasser macht eine Gegend phlegmatisch — «

» Nein , Lisabeth — heiß macht es eine Gegend . Denk an die Sahara . «

» Aber man wird doch phlegmatisch , gib das doch zu ! Also ent¬

wässern heißt ?"

»Mit Phlegma gibt es doch keinen Verb ! "

» Nun dann behalte es mechanisch : dephlegmer . "

» Aber Lisabeth , das war ja etymologisch ganz falsch . Es hieße ja :

entphlegmatisieren — nicht phlegmatisch machen.
» Weißt du es nun , was entwässern heißt ? "

» Mit Gottes und deiner Hilfe : dephlegmer — «

So ging eS — eine gute Stunde lang .
»Was heißt deplaisant — Willi ? "

Ta lachte der Junge . » Hör auf , Lisabeth . Drüben sind Stimmen . "

Sie errötete leicht und sah eifriger in das Buch .

»New , laß es gut sein . Tanke vielmals . Ich höre drüben den

Leutnant Kohary . Und ich glaube , dies ist dir nicht deplaisant , wa soeni -

bien Lime« ." Wilhelm spielte jetzt manchmal den Kavalier gegen feine
Schwester . Auf dem Fest hatten ihm die Jungens gesagt , sie sei die

eleganteste Dame der Stadt . Er hatte wohl darauf erwidert , so ein Affe
wäre seine Schwester nicht — aber es saß nun als Stolz in ihm , daß
die eleganteste Dame , die man hier kannte, seine Schwester war .

Sie zögerte , zu gehen . Da kam Fürbringer an die Türe .

» Lisabeth , Herr Kohary hat einen Abendmahlskelch und eine Tauf¬
kanne gebracht . Komm rüber — "

Sie folgte ihrem Vater über den lichten Korridor , an dessen Wänden

hübsche , hellbezogene Barockstühle standen . Und auch ein paar alte Porträts

hingen da — die stammten aus jener Zeit noch, da der Brandenburger
ein kleines , fürstliches Jagdhaus gewesen.

Lisabeth fühlte ihr Herz klopfen und dachte voll Bangigkeit , ob sie

sich nicht verraten würde — in Ton , in Stimme , in Verlegenbett — und

vor allem mit dem nicht zu beherrschenden Erröten , das so leicht über sie

hinging und kam , wie der Wind kommt, der nicht frägt , ob man ihn will .

Aber als sie über die Schwelle trat , empfand sie eine ruhige Sicher "

heit . Fred würde alles so machen , wie cs richtig war . Und es überkam

sie ein Gefühl von Stolz , als sie den schlanken, dunklen Mann sah , der

mit äußerer Unbefangenheit sich ihr näherte — mit seiner immer so herz¬

lichen Stimme sie begrüßte .
Und da waren die Stücke , die er zur Ansicht gebracht hatte : ein

wundervoller silberner Kelch in gotischer Form und eine dazu passende
Kanne .

Der alle Fürbringer hatte außer seinem Kneifer noch eine Lupe ,
mit der betrachtete er die allen sonderbaren Stempel , die als Gewähr für
die Echtheit des Materials angebracht werden . Er kannte sie und das

machte ihm Freude . Er zeigte gerne sein Wissen auf diesen Gebieten , so

wenig er je aus seiner kaufmännisch -techniscken Erfahrung ein Aufhebens

gemacht hätte . Denn seinen Beruf hatte er ja gelernt , dazu hatte er eine

Vorbildung genossen . Das andere , die Kenntnis aller Stile im Kunst¬

gewerbe , war die Frucht seiner Liebhaberei später Jahre .

» Es ist Nürnberger Arbeit, " sagte er nicht ohne Stolz . » Das

könnte wohl vom Peter Bischer selber herrühren . «

Kohary nickte. » Ich wollte eine solche Ansicht nicht aussprechen -

Jch würde erst einen Museumsdirektor gefragt haben . Aber woher deu

in Eger nehmen ? "

„ Taufend Gulden will der Eigentümer ? « fragte Fürbringer .

»Ja . Das sagte er . Ich weiß ja nicht, ob diese Forderung eine

anständige ist . Ich wage kein Urteil . Sie müßten wohl ein Gegengebot

machen , Herr Fürbringer ."
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Fürbringer saß still und betrachtete die gotischen Arabesken des
Bechers —

Kohary war mit Lisabeth zu dem Schrank getreten, in dem das
Vieux Taxe stand. Sie wandten beide dem Zimmer den Rücken . Sprechen
konnten sie nicht miteinander — aber sich ansehen, mit seinen ein wenig
tiefliegenden blauen Augen, die jeder Gefühlsnüance einen so beredten
Ausdruck geben konnten . Und während sie auf seine Bitte ihm eine be¬
sonders köstliche Tasse, die auf goldenen Beinen sich tulpenartig erhob,
aus dem alten Saffianetni nahm, war es ihm möglich , ihre Hand ein
wenig zu streicheln .

Und er lächelte dabei — und schob die Tasse zurück, sonst möchte
dieser so lange erhaltenen Mund- und Reisetasse irgend einer kursächsischen
Staatsperson ein Unheil zugestoßen sein !

So standen -sie — sprachen ab und zu ein Wort über das Vieux
Spxe — und ein kleines Spitzbubenlächeln war in Koharys Augen, wenn
er Worte der Bewunderung über die Taffe sagte , die einen Doppelsinn
hatten und von Lisabeth wohl verstanden werden könnten .

Man trank heute den Kaffee später, weil Fürbringer nicht mehr in
die Fabrik wollte, Agnes jedoch eine Nachmittagsarbeit dort hatte.

MM wartete auf der Terrasse auf sie — und Kohary lächelte ihr
freundlich entgegen . Voller Interesse fragte er nach ihrer Arbeit und
sagte , daß er wegen der Silbergeräte gekommen sei.

„Und nun erzählen Sie mir doch bitte, wie Sie die Sachen gefunden
haben," bat Fürbringer.

Man saß um den Tisch im Freien , in der Hellen Sommersonne :
die blonden jungen Mädchen, der beredte dunkle Mann, die rüstige Er¬
scheinung Fürbringers; es war ein hübsches , belebtes Bild . Und Kohary

. begann zu erzählen :
„Bei einem früheren Manöver bin ich einmal in die Nähe eines

verwahrlosten Herrensitzes gekommen , der einige Wegstunden von Eger
liegt . Es ist kein auffälliges Gebäude, nicht schön und nicht markant, es
machte mir immer einen seltsamen Eindruck ob seiner melancholischen Ver-

>laffenheit.
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Ecke Garten- u. Lessingstratze
findet

beute Sonntag , de« 11 . vn »,
von 4 Uhr nachmittags ,
großer , närrischer

SrM-S»Il-W-M«l
statt , wozu ich meine werten Stammgäste und Gönner (Männlein

und Weiblein ) freundlichst einlade .
Bei Gesang, Musik und sonstigem Radau werden sich alle

Besucher gewiß gut amüsieren .
ZE " Prima Hausmacher Bockwürste mit Kraut. "W0

Leib - Dragoner - Musik. ---- -
Festliche Dekorierung und Beleuchtung der Lokalitäten .

Es ladet ein Jakob Müller .

Als ich nun diesen Frühling die temporäre Versetzung nach Eger
bekam, reizte es mich, nach dem verfallenen Edelsttz hinauszugehen. Es
war eine lange Wanderung , die bald von der Staatsstraße ab über ver¬
fahrene, verwahrloste, teils von Geröll überrieselte Wege führte . Im
Lauf meines Weges begegnete mir ein vielleicht vierzehnjähriger Junge,
ein schmales, ausgeschloffenes Kerlchen , der einen ihm viel zu schweren
Rucksack mühselig schleppte. Der Bursche tat mir leid , ich redete ihn an,
half ihm ein Stück sein Gepäck tragen , und als er von dieser Last befreit
war, wurde er redselig und gab Antwort auf meine Fragen. Es stellte
sich heraus , daß er von jenem Landsitz stammte, den ich aufsuchen wollte .
Ich erfuhr es im Lauf des Gespräches, daß der Besitzer dort, der einen
alten Baronsnamen hat, ungefähr in der Armut eines Tagelöhners lebt.
Der Junge, der nur die Volksschule besucht hatte, handlangerte jetzt bei
seinem Vater in der armseligen Wirtschaft.

Das alles nun sah ich, als ich dort ankam. Ich will nicht weit¬
schweifig werden : kurz, es wurde, daß ich ein paar Stunden auf dem
Einödhof blieb . Der Baron, der durchaus nicht alt, aber ganz scheu ,
verbittert und wunderlich ist, hängt an seiner Scholle, d . h . an den alten
Mauern und den paar Aeckerlein , die ihm die Juden noch gelassen haben.
Denn sein Vater war ein großer Trinker und Spieler vor dem Herrn ,
und hat nichts hinterlassen, als das zerfallende Gebäude und ein paar
Hufen Land . Auf dem behaupteten sich nun Sohn und Enkel — in einer
gräßlichen Armut, dem bißchen schlechten Land notdürftig ihre Nahrung
abringend.

Es mochte lange her sein, daß der Baron — wie ich sagte, ein
scheuer, gedrückter Mensch — nicht mehr mit einem Gebildeten gesprochen
hatte. Worin es nun lag, das weiß ich nicht, aber er schenkte mir Vertrauen .

Seine Vorfahren waren zur Zeit der Reformation schon auf dem
Einödhof gesessen, der damals ein stolzer Besitz war. Sie retteten aus
den Händen der Bilderstürmer , der strengen Calvinisten, die heiligen Ge¬
räte der Kirche . Die Gegenreformation setzte ein — die Kirchen wurden
wieder katholisch — aber die alten Geräte blieben auf dem Edelhof, sein
Besitzer stiftete neue und behielt den Kelch und die Kanne zum Andenken
an die bösen Zeiten .
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